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Künftlerirche Leitung : Prof . PETER BEHRENS , Neubabelsberg.
Der Zweck der Halle ift , die verfchiedenartigften ErzeugnifTe deutfcher
Ingenieurwerke in Modellen und Zeichnungen aufzunehmen . Da der Zweck
fomit der einer gewiffen Repräfentation ift, erfchien eine architektonifche
Ausgeftaltung in befcheidenen Grenzen geboten . Die praktifchen Erforder-
niffe einer an drei Seiten herumzuführenden Galerie kamen diefer Abficht
entgegen . Um eine überall gleichmäßige genügende Helligkeit auch auf
und unter den Galerien zu erzielen , wurde das ganze Dach des Haupt-
fchiffes zur Lichtzufuhr benutzt ; einerfeits um die Architektur zufammenzu-
halten , anderfeits um das Licht nicht allzuhart eindringen zu laffen , find
die großen Glasflächen durch Neffelvelarien abgeblendet . Um der Mannig¬
faltigkeit in den Formen und Farben der verfchiedenen ausge (teilten Ob¬
jekte neutralen Hintergrund zu belaffen , ift der Schmuck der Halle , foweit
er notwendig erfchien , an den Gebälken der Halle angebracht . Um den
repräfentativen Eindruck zu erhöhen , wurde die Treppenanlage , die zu den
Galerien herumführt , als weiträumiges Treppenveftibül ausgebildet , das
gleichzeitig den praktifchen Nutjen erhoffen läßt , den Verkehr der Aus-
ftellungsbefucher nach den oberen Ständen zu erleichtern.

Ausführung der Hallenkonftruktion : ALLGEMEINE HOCH¬
BAU - GESELLSCHAFT M . B . R , Düifeldorf.

DER WASSERBAU
en organifchen Wefen der Erde das zum Leben unentbehrliche
WatTer zuzuführen , feine wohltätigen Eigenfchaften und feine
im Kreislauf der Natur frei werdenden Kräfte dem Menfchen
dienftbar zu machen , ihn und feine Wohnftätten gegen die zer-
ftörende Gewalt des WafTers zu fchü ^en , Überfluß und Mangel

an WatTer fürforgend auszugleichen und dem Verkehr auf dem Waffer und
über das Walfer die Wege zu bahnen , das find die großen Aufgaben des
Watferbaues.
Im Laufe der lahrtaufende des Menfchen fteter Begleiter , ift derWafferbau
einer der wichtigftenWiffenszweige in allen Kulturländern geworden . Deutfch-
lands Wafferbau befi ^t feine Pflegeftätten in den technifchen Unterrichts¬
anftalten wie in den Baubetrieben des Reiches , der Staaten , der Gemeinden
und der gewerblichen Unternehmungen.
Die Reichsverwaltung findet ihre wafferbaulichen Aufgaben , abgefehen von
allen ftaatlichen Arbeiten in Elfaß -Lothringen und den Kolonien , überwie¬
gend im Bau und der Unterhaltung der Kriegshäfen Wilhelmshaven , Kiel,
Danzig , dem Hafen von Helgoland und in der Anlage des Kaifer -Wilhelm-
Kanals , die Regierungen derEinzelftaaten hauptfächlich in der Erhaltung und
Verbefferung der Schiffbarkeit der öffentlichen Flüffe , in ihrer Verbindung
untereinander durch künftliche Wafferftraßen und in der Beleuchtung der
Meeresküften . Die Handelshäfen im Binnenlande und an der See werden
im allgemeinen von den Gemeindeverwaltungen angelegt , unterhalten und
betrieben , häufig unter angemeffener Beihilfe des Staates.
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Die Wafferverforgung und EntwäfTerung der Ortfchaften und Ländereien,
ihr Schu ^ gegen Hochwaffer und Eisgefahr und die Nutzbarmachung der
Wafferkräfte , befonders in den nicht fchiffbaren Waflerläufen , bilden vor¬
wiegend das Arbeitsgebiet der Provinzial - und Gemeindeverwaltungen fo~
wie der beteiligten Eigentümer und Nutznießer.
Die Überbrückung der Gewäfler für Straßen liegt in der Regel dem Wege¬
baupflichtigen , vornehmlich den Gemeinden und Gemeindeverbänden ob,
während die Eifenbahnbrücken von der Eifenbahnverwaltung gebaut und
unterhalten werden.
Die wichtigften WafTerbauten im Reiche und den Einzelftaaten , befonders
in Preußen , find augenblicklich dem Bau von Schiffahrtskanälen und der
Verbelferung der öffentlichen Gewäffer in bezug auf ihre Schiffbarkeit und
ihre Vorflutsverhältniffe gewidmet . Nach Vollendung des Dortmund -Ems-
Kanals , des Oder -Spree -Kanals , desElbe -Trave -Kanals , desKönigsbergerSee-
kanals , des Teltowkanals und einer Reihe von Kanalifierungen und Verbefle-
rungen von Flüffen find nunmehr der Erweiterungsbau des Kaifer -Wilhelm-
Kanals, der Bau des Rhein -Wefer -Kanals , des Großfchiffahrtsweges Berlin-
Stettin , der Mafurifchen Kanäle , der Kanalifierung der oberen Oder , der
Warthe , Net ^e , des Bromberger Kanals und der unteren Oder faß gleich¬
zeitig in Angriff genommen und werden insgefamt mit einem Koftenaufwande
von 352 Millionen Mark für die Herftellung und den Ausbau der genannten
Binnenwalferftraßen , von rund 131 Millionen Mark für 'die Verbelferung der
Vorflutverhältnilfe in der Oder , der Havel , Spree , Läufiger Neiße und dem
Bober und von rund 223 Millionen Mark für den Kaifer -Wilhelm -Kanal in
den nächften 6 bis 8 Jahren ausgeführt werden . Gerechtfertigt werden diefe
Aufwendungen durch die nötige Sicherung der Seefchiffahrt und durch das
ftarke Anwachfen des Güterverkehrs auf Deutfchlands Binnenwalferftraßen,
der von 2,9 Milliarden tkm des Jahres 1875 auf 15 Milliarden tkm im Jahre
1905 geftiegen ilt, ohne daß die Länge diefer Walferftraßen fich wesentlich
verändert hat . In gleichem Maße ift der Verkehr der Seehäfen Deutfchlands in
ftetem Wachstum begriffen , die Gefamtziffer ift von 27,5 Millionen Netto-
regiftertonnen des Jahres 1893 auf 56,13 Millionen im Jahre 1907 geftiegen.
Den genannten Verkehrsfteigerungen entfprechen auch die baulichen Er¬
weiterungen in den Binnen - und Seehäfen , die fich den Anfprüchen des Ver¬
kehrs anpalfen mußten , und die dafür aufgewandten Mittel.
Ein weiteres Gebiet des Walferbaues ift erft in neuerer Zeit in Deutfchland
in Angriff genommen und hat außerordentliche Fortlbhritte gemacht ; es ift
der Bau von Talfperren . Seit dem Beginn der erften größeren Talfperre
Deutfchlands im Efchbachtale bei Remfcheid im Jahre 1889 find innerhalb
20 Jahren 31 folche Anlagen mit einem Wafl 'erinhalt von insgefamt 43,7 Mil¬
lionen cbm und einem Koftenaufwand von rund 132 Millionen Mark in
Deutfchland vollendet worden , außerdem 6 in Böhmen , die gleichfalls der
Verhütung von Hochwaflerfchäden in Preußen und Sachfen dienen . Weitere
30 Talfperren mit einem Walferinhalt von zufammen 546,6 Millionen cbm
find im Bau begriffen und werden bis zum Jahre 1912 vollendet fein . Von
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dielen liegen 20 in Deutichland , die übrigen in Böhmen . Unter den erfteren
befinden (ich die Bobertalfperre bei Mauer in Schieden mit 50 Millionen cbm
Wafferinhalt , die Möhnetalfperre mit 130 Millionen und die Edertalfperre
mit 220 Millionen cbm . Die letztgenannte wird nicht nur zur Wafferverfor-
gung , zur Kraftgewinnung und zum Hochwafferfchuij , fondern auch zur
Hebung der geringften Fahrtiefe der Wefer durch Zufchußwaffer und zur
Speifung des Rhein -Wefer -Kanals dienen.
Vom preußilchen Minifter der öffentlichen Arbeiten , dem die ftaatliche
Wafferbauverwaltung unterftellt ift, während die Wafferbauten der Landes¬
melioration dem Minifter für Landwirt Ichaft , Domänen undForften zuftehen,
ift eine Reihe von wiffenlchaftlichen Veranftaltungen , die dem Wafferbau
dienen , ins Leben gerufen , insbesondere die Landesanftalt für Gewäffer-
kunde , das Bureau für die Hauptnivellements , die Verfuchsanftalt für Waffer¬
bau und Schiffbau , die Verfuchsanftalt des Seezeichenausfehuffes und das
Verkehrs - und Baumufeum , (amtlich in Berlin . Hierzu treten die großen
Verfuchsarbeiten , wie die langjährigen Unterfuchungen der Baufteine auf
Wetterbeftändigkeit , deren Ergebniffe in dem daraus entftandenen Werke
des Geheimen Regierungsrats Profeffor Dr . Hirlbhwald niedergelegt find,
und folche , die in Gemeinfchaft mit anderen Reichs - und Staatsbehörden
fowie mit Intereffentengruppen zur Ermittelung der Eigenfchaften gewiffer
Bauftoffe durchgeführt werden , wie die Prüfung des Verhaltens der hydrau-
lilchen Bindemittel imSeewaffer,dieUnterfuchung derEifenportlandzemente
und die Verfuche mit Beton und Eifenbeton , für deren Ausführung dem
Deutfchen Betonausfchuß bis zum lahre 1911 im ganzen 545000 Mark zur
Verfügung geftellt find , wovon 250000 Mark auf die Preußifche Bauver¬
waltung entfallen.
Die als Gruppe der Ausftellung deutfcher Ingenieurwerke von dem Minifter
der öffentlichen Arbeiten veranftaltete Sammelaus Heilung enthält eine Reihe
von Darftellungen aus den obengenannten Arbeitsgebieten . EGER

IM)
BAUINGENIEURWESEN
IpeNf .lr  och vor einigen Jahrzehnten gab Deutfchland feinen großen

I Überfchuß an Bevölkerung und damit feine beften Kräfte durch
I Auswanderung an andere Nationen zu deren Nutzen ab . (D .I .)
Hervorragende und führende Männer erkannten das Schädliche

l*^ > " " Viall diefes Vorganges und Tüchten mit allen Mitteln die Erzeugung
technifcher Werte in Deutfchland zu heben , damit nicht nur deren Einfuhr
aus dem Auslande zu vermindern , fondern für fie auch Abfatj im Auslande zu
fchaffen und andererseits in Wechfelwirkung den Verbrauch heimifcher land-
wirtfchaftlicherProdukte zu vermehren . DieLandwirtfchaft follte zum größe¬
ren Verbraucher von lnduftrieerzeugniffen gehoben werden , fo daß Induftrie
und Landwirtfchaft fich gegenfeitig in den eigenen Grenzen befruchten und
an Stelle der Menfchenausfuhr Güterausfuhr , beides zum höchften Wohle
unferes Vaterlandes treten würde.
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Diefer Vorgang war nur möglich bei einem hohen Stande der technifchen
Wiffenlchaften , die dem Volke lehrten , auf Grund klarer , für die praktilehe
Anwendung überzeugender Einficht die vorhandenen Naturprodukte nütz¬
lich zu verwerten und aus dem Auslande eingeführte Rohftoffe mit Vorteil
zu höheren Werten für den Verbrauch umzuwandeln . (D . 2-4 . )
Waren an diefem Prozeß in erfter Linie die Wilfenlchaften des Mafchinen-
baues , des Hütten - und Bergwefens und der Chemie beteiligt , so fiel der
Wilfenlchaft des Bauwefens eine nicht minder wichtige Rolle zu, indem Tie
dafür zu forgen hatte , daß die gefteigerten Bedürfnilfe des Verkehrs , der Be-
fiedelung und der Erhaltung der Gefundheit erfüllt würden.

VERKEHRSWESEN
EISEN - UND STRASSENBAHNEN . Den gefteigerten Verkehrsbedürfnilfen
entfpricht das Anwachfen der Schienenwege , verhältnismäßig am meiften bei
den Neben - und Straßenbahnen . (D . 5 und 6 .) Der ftarke und gedrängte
Verkehr in den Großftädten war nur durch großartige Bahnhofsanlagen zu
bewältigen . Güter - und Perfonenverkehr wurden getrennt ; die Güterbahn¬
höfe erhielten Einrichtungen zur Befchleunigung des Rangierdienftes (Ab¬
laufberge ) , die Perfonenbahnhöfe fchienenfreie Zugänge , Überdachung der
Bahnfteige durch Stieldächer oder teilweife gewaltige Hallen in Eifen - oder
Stein - und Eifenkonftruktion , fowie monumentale Empfangsgebäude . (Bahn¬
hofsanlagen Dresden : Bauzeitl891 -1901 , Baukoften rund 72MillionenMark;
Hamburg : 1903 -1909 , 60 Millionen Mark ; Leipzig : z . Z . imBau , 135Millionen
Mark Voranlchlag . ) Eür den Malfenperfonenverkehr innerhalb der Groß-
ftädte entftanden befondere Stadt - und Vorortbahnen , anfangs nur Dampf¬
bahnen auf gemauerten Dämmen (Stadtbahn Berlin , eröffnet 1882 , 12,2 km
Gleislänge , 68 Millionen Mark Bauko Ifen) , neuerdings elektri fche Stadtbahnen
von großer Leistungsfähigkeit , die als Hochbahnen teilweife auf eifernen
Viadukten oder als Untergrundbahnen in Betontunnels ausgeführt werden.
(Hoch - und Untergrundbahn Berlin : Bauzeit 1897 -1908 , 17,9km Ne ^Iänge,
Geramtkoften rund 71 Millionen Mark ; Hamburg : 1906 - 1911 , 27,9 km,
82 Millionen Mark Voranfehlag . )
Eine infolge der befchränkten Ortsverhältniffe eigenartige Löfung fand der
Stadtverkehr in der elektrilchen Schwebebahn Elberfeld -Barmen (1898 - 1903,
13 km Eifentragwerk mit rund 15 Millionen Mark Köllen ) . Die günftigen Er¬
fahrungen mit dem elektrilchen Betrieb von Stadt - und Vorortbahnen ver-
anlaßten die preußifche Regierung , mit der Elektrifierung der Vollbahn auf
der Strecke Bitterfeld - Deffau als erften Teil der Linie Halle -Leipzig - Magde¬
burg (154 km) demnächft verfuchsweife zu beginnen . Bei dem vorwiegenden
Flachlandcharakter Deutichlands find bemerkenswerte Bergbahnen nicht zu
verzeichnen . Ein großes Betätigungsfeld fand deutfches Bauingenieurwefen
in der Ausführung ausländilcher Bahnbauten , namentlich in den deutlchen
Kolonien , Kleinafien und dem fernen Often , fowie durch Lieferung zahlreicher
eiferner Brücken für ausländilche Bahnen.
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Die Straßenbahnen wurden elektrifiert , erweiterten dadurch ihren Verkehrs¬
bereich und wuchfen (ich ftellenweife , wie im oberfchlefifchen und rheinifch-
weftfälilchen Induftriegebiet zu Überlandlinien aus.
WASSERSTRASSEN . Auch derWafTerverkehr flieg (D .7) , begünftigt durch
den Ausbau vorhandener und die Ausführung neuer Seehäfen . (Hamburg:
Hafenanlagen und Schiffbarmachung der Elbe , Bauzeit 1859 - 1908 , Waffer-
fläche von Frei - und Zollhafen rund 1 000 ha , Kailänge 41,6 km , im Freihafen
805 Krane mit 21001 Gefamttragfähigkeit , Koften 475MiIlionen Mark . Bre¬
merhaven : 1827 - 1899 , 55,5 ha Wafferfläche , 8 km Kailänge , 37 Krane mit
4591 Tragfähigkeit , Koften 64 Millionen Mark . Erweiterung für 37 Millionen
Mark im Bau . Emden : 1879 - 1908 , 92,5 ha WafTerfläche , 2,9 km Kailänge , 25
Krane mit 128 t Tragkraft , Koften 1880 -1909 16Millionen Mark . Erweiterung
für 21 Millionen Mark im Bau . Stettin , Freihafen : 1894 -1898 und 1906 -1910,
20,4 ha WafTerfläche , 90 Krane mit 224tTragkraft , Koften 17 Millionen Mark .)
Die Häfen wurden mit Kraftwerken , Lagerhäufern , modernen Verladeanlagen
ausgerüftet . Große Docks für Schiffsreparaturen entftanden in Hamburg , Kiel,
Wilhelmshaven , Bremerhaven . Die Binnenwafferftraßen find ebenfalls an
diefem Verkehrs auf fchwung beteiligt , während die Länge der befahrenen
Wafferwege mit rund 10000 km faft unverändert blieb . Ermöglicht wurde
diefe Leiftung außer durch Verwendung größerer Schiffe und (chnellerer
Beförderungsarten (elektrifche Treidelei , Teltowkanal ) durch die Vertie¬
fung der fchiffbaren Ströme mittels Stromregulierung und den Bau von Ka¬
nälen (Dortmund -Ems -Kanal : 1892 -1899 , 248km mit mechanifchemSchiffs¬
hebewerk beiHenrichenburgfürl5mStauftufe ; Elbe -Trave -Kanal : l 896-1900,
67 km mit Waffer und Luft betriebenen Hotoppfchleufen ; Großlchiffahrts-
weg Berlin -Stettin mit Schleufentreppe bei Liepe für rund 36 m Hubhöhe
und Mittellandkanal teilweife im Bau ) . Zahlreiche Zufluchts - und Winter¬
häfen erhöhten die Betriebsficherheit und verlängerten die Schiffahrtsdauer
der Ströme . Wichtige Handelshäfen wurden zu leiftungsfähigen Umfchlag-
plä^ en ausgebildet (Rheinhafen Ruhrort durch Neubau 1903 -1908 , 21 Mil¬
lionen Mark , und Einbeziehung von Nachbarhäfen erweitertes Hafengebiet,
185 ha Wafferfläche , 40 km Umfchlagufer und Kais , 108 Krane mit 4251 Ge¬
famttragfähigkeit ) . Für die Flußregulierung entftanden neue Formen beweg¬
licher Wehre (Walzenwehre , Erftausführung Schweinfurt 1901 ) .
LANDSTRASSEN . An den Straßenbau ftellt der zunehmende Automobil¬
verkehr erhöhte Anfprüche auf Haltbarkeit , Staubfreiheit und Verminderung
der Steigungen . Regelmäßige Automobillinien ■— z . Z . 69 , davon 71 Prozent
in Süddeutfchland — beginnen dem Verkehr Gegenden zu erfchließen , die
Eifenbahnen wegen ihrer linwirtfchaftlichkeit nicht erreichen können.
LUFTVERKEHR . Neue Ausfichten eröffnet der im Auf fchwung befindliche
Luftverkehr , dem Zeppelins ftarrer Lenkballon in Deutfchland die Bahn ge¬
brochen hat , durch den Bau von Luftfchiffhäfen . Luftfchiffhallen wurden zu-
erft als fchwimmende Hallen (Friedrichshafen ) , neuerdings als Landhallen
ausgeführt . Die Anlage regelmäßiger Luftfchifflinien wird geplant.
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S1EDELUNGSTECHN1K
WASSERREGULIERUNG . Die fchon oben erwähnten umfangreichen Re¬
gulierungen der (chiffbaren Ströme für den Verkehr wurden oft gleichzeitig
im Interefle der Landwirtfchaft vorgenommen , um die Vorflut zu verbeffern
und die Überlchwemmungsgefahr zu befeitigen . Preußen macht neuerdings
einen Teil feiner ausgedehnten Torfmoore durch Entwäfferung der landwirt-
fchaftlichen Bebauung zugänglich . Hervorragende Bauwerke zur Regulierung
hochwalfergef ährlicher Gebirgsflüffe entftanden in den modernen Talfperren.
Diefe durch gewaltige Staudämme aus Stein oder Beton gebildeten Stau¬
becken nehmen die verderblichen Hochfluten auf , erhöhen die Niedrigwalfer-
ftände der Abflüffe zum Nutzen der Landwirtfchaft , machen durch Klärung das
Waffer für Trinkzwecke brauchbar und geftatten durch die Konzentration des
Gefälles und den Ausgleich der Walfermengen deren wirtfchaftliche Aus¬
nutzung mittels Watferkraftanlagen und elektrifcher Stromverteilung . (Urft-
talfperre bei Gmünd in der Eifel , vollendet 1903 , 45,5 Millionen Kubikmeter
Walferinhalt , 8000 P . S . Edertalfperre für 202Millionen Kubikmeter im Bau .)
AUSNUTZUNG DER WASSERKRÄFTE . Die Ausnu ^ungderWafferkräfte
zur Energieerzeugung ift in Deutichland nur wenig entwickelt , da bei fernem
vorwiegend flachen Landlchaftscharakter die Wafferbauten für die großen
Walfermengen und geringen Gefälle zu unwirtlchaftlich werden . Dagegen
findet fie in den gebirgsreicheren Gegenden Badens und Bayerns neuerdings
erhöhte Beachtung.
STÄDTISCHE BAUTEN . Die Zufammendrängung großer Menfchenmaffen
in den Großftädten ohne gefundheitliche Nachteile ift nur durch befondere
Ingenieurwerke möglich geworden . Für die TrinkwafTerverforgung aus Fluß-
walfer find große Filter - , Klär- und Pumpwerke zu bauen , für die Hochquell-
verforgung meilt umfangreiche Quellfaffungen , Aquädukte und Tunnels . Alle |
Walferverforgungen einfchließlich der immer mehr verwendeten Grund - j
walferverforgung benötigen ein ausgedehntes Leitungsnetz Die Abfallftoffe ]
derGroßftädte find durch großartige Kanalifationsanlagen zu befeitigen . Die
zugehörigen Rohrnetze (D . 8und9 ) zufammen mit den immer zahlreichen Lei - |
tungen für Gas , Elektrizität , Telephon und Telegraph find im Straßenkörper j
unterzubringen . Sie ftellen im Verein mit den an Zahl , Umfang und Mannig - j
faltigkeit ftändig wachsenden Anlagen für Elektrizitäts - und Gaserzeugung,
Walferverforgung , Schlachthöfe und Kühlhäufer und den Nutj - und Monu¬
mentalbauten dem Bauingenieur in modernen Großftädten zahllofe und oft
fchwierige Aufgaben.

BRÜCKEN - UND HOCHBAUTEN
ALLGEMEINES . Die Ausdehnung der Verkehrs - und Siedelungstechnik er¬
forderte eine wachfende Menge Brücken - und Hochbauten , die fich auch an

] dem fteigenden Verbrauch der Hauptbauftoffe , Flußeifen und Zement er¬
kennenläßt . (D . 10 .) Zur Zeit beftehen inDeutfchland über 100 Brücken - und
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Eifenkonftruktionsfirmen mit über 300 000t Jahreserzeugung im Wert von

etwa 80 Millionen Mark und fchätjungsweife 250 Betonbaufirmen mit einer

gefchä ^ten lahreserzeugung von 180 Millionen Mark (einfchließlich reiner

Tiefbau - und Mauerarbeiten ) . Das Eirenmaterial ift vorwiegend bafilches

Thomaseifen ; neuere Verfuche mit Nickelftahl find noch nicht abgelchloffen.
Bei den Brücken führt die Größe und Konzentration des Verkehrs zu immer

größeren Spannweiten , die noch bis Ende der 80er lahre 100 m feiten über-

(ehritten hatten.
EISERNE BRÜCKEN . Unter den eifernenBrücken mit größeren Spannweiten
find bemerkenswert die Brücken über den Nordoftfeekanal bei Grünental

(156,5 m Spannweite ) und Levensau ( 163,4 m) , die Kaifer -Wilhelm -Brücke

bei Müngften (170m Mittelöffnung ) fowie die Rheinbrücken bei Cöln (Süd-

brückel65m ) , Bonn (187,92m ) , Düfleldorf (181,3 m) , Ruhrort (Mittelöffnung
203,4m ) . DieBogenform wird wegen ihrer Schönheit und vielfach auch Wirt-

fchaftlichkeit bevorzugt . Obige Brücken find mit Ausnahme der Ruhrorter

Brücke Bogenbrücken . Der Bogenlchub wird teils durch Widerlager , teils

durch befondere Zugbänder (Brücken Worms , Cöln ) aufgenommen . Auch

der Kragträger wird gepflegt und hat bei der Ruhrorter Rheinbrücke eine

großzügige Verwendung gefunden (203,4 m Mittelöffnung , 135 m Stützweite
des eingehängtenTrägers ) . Große Hängebrücken find feiten (Drahtfeilbrücke

über die Donau bei Paffau , 181 m Lagerentfernung ) , dagegen neuerdings
zahlreich die beweglichen Brücken mit meift elektrifchem Antrieb , dann die

Klappbrücken , feltener die Hub - und Zugbrücken . Eine fürDeutfchland neue

Brückenart bildet die Schwebefähre über die Ofte (80 m Spannweite , rund

24m lichte Höhe ) . Befondere Aufgaben hatte der deutlche Brückenbau bei

Ausführung der Traggerüfte der fehon oben erwähnten ftädtifchen Hoch¬

bahnen zu löfen.
BERECHNUNG UND AUSFÜHRUNG . Die Brücken werden inDeutfch-

land ftrengwilfenlchaftlich berechnet . Bevorzugt werden im allgemeinen Trä-

gerfyfteme , bei denen die Kraftwirkungen leicht und ficher verfolgt werden

können , alfo ftatifch beftimmte oder wenig unbeftimmte Syfteme , einfache

Strebenzüge , eine Ausbildung derLager , welche denRechnungsvorausfe ^un-

gen entfpricht , endlich eine Anordnung der Wind - und Querverbände derart,
daß fie zufammen mit den Haupttragwänden Syfteme geringer Unbeftimmtheit

bilden . Um weitere Erfahrungen über die Übereinftimmung der Rechnungen
mit der Wirklichkeit zu erhalten , werden neuerdings von den deutfchen

Brückenbauanftalten mitUnterftü ^ung des Reichs und Preußens ausgedehnte
Verfuche unternommen , die fich auch auf die Unterfuchung zufammenge-
fe^ter Konftruktionsteile erftrecken.
Die Aufftellungsverfahren wurden vollkommener , entfprechend der Größe

und Mannigfaltigkeit der Brücken und der häufigen erfchwerenden Bedingung,
die Montage ohne Verkehrs ftörungen durchzuführen . Bei den großen Strom¬

brücken mußten weite Öffnungen für die Schiffahrt freibleiben . Dies führte

vielfach zur Anwendung großer eiferner Rüftbrücken (Rheinbrücken Cöln)
oder zur Freimontage ohne jede Rüftung (Rheinbrücke Ruhrort ) . Häufig
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wurde die neue Brücke neben der abzubrechenden auf Hilfsgerüften fertig
zufammengebaut und dann auf Schiffen (Cöln ) oder Schienenwagen (Elbe¬
brücke Magdeburg ) in kurzer Zeit gegen die alte Konftruktion ausgewechfelt.
STEIN - UND BETONBRÜCKEN . Neben demEifenfindet neuerdings Beton
und Eifenbeton im Brückenbau ausgedehnte Verwendung , namentlich für
kleine und mittlere Spannweiten . Bemerkenswerte deutfche Stein - bzw .Beton-
brücken der legten Jahre find die Dreigelenkbogenbrücken über die lfar : Franz-
Jofephs -Brücke (60 m Stützweite ) , Prinzregentenbrücke München (63 m) ,Brücke bei Grünwald (70 m) und der gelenklole Syratalviadukt in PIauen (90m ) .Die Bemeflung der Beton - und Eifenbetonbauten , bei welchen eine forg-
fältige Ausführung auf derBauftelle erforderlich ift, erfolgt neuerdings in der
Regel ebenfalls nach wiflenfchaftlicher Berechnung . Hierfür haben Grund¬
lagen mitgefchaffen die großzügigen Verfuche des deutfchen Ausfchufles für
Eifenbeton , welche noch nicht abgefchloflen find.
HOCHBAUTEN . Ähnlich wie der Brückenbau hat in Deutfchland der Hoch¬
bau einen gewaltigen Auflbhwung genommen . Das gefteigerte Wirtfchafts-
leben , feine Konzentration , die besonderen Anfprüche der verfchiedenen ln-
duftrien , die erhöhten gefundheitlichen Anforderungen haben in den legten
Jahren zum Teil großartige Nu ^- und Monumentalbauten , wie Werkftätten,
Walzhallen , Mafchinenhäufer , Speicher , Hellinge , Bahnhof hallen , Kirchen,
Theater , Ausftellungshallenufw . hervorgerufen . Diefe Bauten wurden inStein,
Beton , Eifenbeton oder reiner Eifenkonftruktion , vielfach im Zufammen-
arbeiten von Architekten und Bauingenieuren ausgeführt . Auch nur die be¬
deutendsten hier aufzuzählen ift unmöglich , erwähnt fei nur als eines der
neueften und größten Bauwerke die Ausstellungshalle in Frankfurt a . M . für
18000Perfonen.

DIE SCHÖNHEIT DER INGENIEURBAUTEN
Während man früher faft nur bei Hochbauten auf ein äfthetifch befriedigendesAußere Wert legte , entwickelt fich neuerdings in wachsendem Maße dasBe-
ftreben , Ingenieurbauten , felbft folche kleineren und mittleren Umfanges , nicht
nur technirch richtig und wirtfchaftlich erfolgreich , fondern auch Ichön zu
ge [falten . Diefe neue technifche Schönheit fucht ihren Ausdruck nicht in Zu¬
taten und unorganifchem , die Konftruktion verhüllendem Schmuck werk , fon¬
dern in einer großzügigen Formgebung des ganzen Bauwerkes , welches de [Ten
Zweck klar veranfchaulicht , dem verwendeten Material gerecht wird , das in
ihm herrfchende Kräftefpiel zum Ausdruck bringt und fich der Umgebungharmonifch anpaßt . Das erfolgreiche Ausichreiben der Kgl . Akademie für
das Bauwefen über die künftlerifche Geftaltung von Eifenkonftruktionen iftein bemerkenswerter Beitrag dafür.
Der knappe Rückblick zeigt , welch achtungsgebietenden Fortfchritt das
deutfche Bauingenieurwefen in den legten Jahren genommen hat , einenFort-fchritt, den auch das Ausland durch zahlreiche Aufträge an die deutfche In-duftrie anerkennt . Baurat Dr . -lng. A. R1EPPEL
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DEUTSCHE INGENIEURWERKE
A . SAMMELAUSSTELLUNG AUS DEM GEBIETE
DES WASSERBAUES , veranftaltet vom Kgl . Preußifchen
Minilterium der öffentlichen Arbeiten in Berlin.
LANDESANSTALT F . GEWÄSSER¬
KUNDE im Minilterium der öffentlichen
Arbeiten . Jahrbücher der Landesanftalt.
Ein Verdunftungsgefäß und Zeichnung
feiner Aufftellung.

MINISTER DER ÖFFENTLICHEM
ARBEITEN , Berlin.

(Geh . Oberbaurat Dr .- ing . Sympher .)
Karten der WalTerftraßen Deutichlands u.
der Entwickelung ihres Verkehrs bis 1905.

(Geh . Oberbaurat Körte ) und REGIE¬
RUNGSPRÄSIDENT IN KÖSL1N.
Zeichnungen und Photographien des
Leuchtfeuers und der Nebelfignalanlage
Stilo.

(Geh . Oberbaurat Körte ) und ' REGlE-
RUNGSPRÄS1DENT IN STRALSUND.
Zeichnung von der Befeuerung der Ge-
wäffer weltlich von Rügen.

(Geh . Oberbaurat Körte ) und REGIE¬
RUNGSPRÄSIDENT IN SCHLESWIG.
Modelle , Zeichnungen u . Photographien
von der Befeuerung der Schleswiglehen
Weftküfte . Modell eines Tunnellchrau-
bendampfers mit Mafchine.

BUREAU FÜR DIE HAUPTNIVELLE¬
MENTS UND WASSERSTANDS¬
BEOBACHTUNGEN im Minilterium
der öffentlichen Arbeiten . Veröffentlichte
Abhandlungen , Pegel der Bauart Seibt-
Fueß , herge (teilt von R . FUESS , Steglife:
Eiferner Lattenpegel mit in Porzellan aus¬
gelegter Feinteilung . Eiferne Höhentafel
mit in Porzellan ausgelegter Auflchrift
fürPegelftellen . Rollbandpegel (Modell ) .
Grundwalferpegel mit Schwimmer und
Greifer . Selbftzeichnender Schwimmer¬
pegel einfachfter Art . Selbftzeichnender
Schwimmer - Kontrollpegel . Selbftzeich¬
nender Gezeitenpegel . Selbftzeichnen¬
der Druckluft - Kontrollpegel . Selbft¬
zeichnender ) hydroftatiicher Doppelpe¬

gel . Hydroftatilche Nivellementsanlage
zur Beobachtung von Bauwerken ufw . auf
Höhenverlchiebungen . Elektrilcher Fern¬
pegel . Hebervorrichtung mitSaugepumpe
zur Speifung von Pegelbrunnen . Ablefe-
vorrichtung für die Aufzeichnungen felbft-
zeichnend . Pegel . Feinnivellierinftrument
der Bauart Seibt - Breithaupt , gefertigt von
F . W . Breithaupt &. Sohn in Gaffel, Fa¬
brik wilfenlchaftlicher lnftrumente . Ge¬
gründet im Jahrel762 . Von der vormals
kurheflilch . Regierung erhielt F - W . Breit¬
haupt 1824 für Konstruktion einer Kreis-
teilmalchine eine goldene Medaille , und
ferner das Inftitut auf den Ausstellungen
in Berlin 1844 die Preis - Medaille , New
Yorkl853 die Preis - Medaille , München
1854 die Preis - Medaille , London 1851 die
Große Medaille , London 1862 die Große
Medaille , Paris 1867 die Silb . Medaille,
Wienl873 die höchfte Auszeichnung , das
Ehrendiplom , als »befondere Auszeich¬
nung für hervorragende Verdienfte um
die Wiffenlchaft ufw .«, Melbourne 1881
die Goldene Medaille , einziger erfter
Preis für aftronomilche und geodätifche
lnftrumente , Santiago 1894 den Erften
Preis , St . Louis 1904 und Mailand 1906
die Goldene Medaille als Mitarbeiter an
der Sonderausftellung des Kgl . Preuß . Mi¬
nisteriums der öffentlichen Arbeiten.

MINISTER DER ÖFFENTLICHEN
ARBEITEN , Berlin.

(Reg .- u . Baurat Roloff .) Abhandlungen
über die Statiltik ausgeführter Bauten der
preußifchen Wafferbauverwaltung.

(Baurat Abraham . ) Modell und Zeichnun¬
gen eines Heberliels , Bauart Abraham.

(Baurat Abraham ) und OTTENSENER
EISENWERKE A .- G ., OTTENSEN.
Modell einer Widderpumpe (Hydropul-
fator ) , Bauart Abraham.
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STAATSSEKRETÄR DES INNERN.
Lageplan und Zeichnungen vom Umbau
des Kaifer-Wilhelm - Kanals.

STADTVERWALTUNG BRESLAU.
1 . Kaiferbrücke : 1 Aquarell , 2 Zeichnun¬
gen .Verfteifte Hängebrücke von 126,60m
Spannweite , fteinerne Turmpfeiler , ge¬
nietete plußeifenkette , Eifenbetonanker-
körper . Der Eifenüberbau ift von der
BrückenbauanftaitBeuchelt &Co .inGrün-
berg in Schienen ausgeführt . 2 . Stadt¬
hafen : 1 gedruckterBerichtüberdenStadt-
hafen und 1 Zeichnung der Malfengutver-
ladeanlage mit Kohlenkipper . Ausführ¬
liche Angaben find im Führer des Kgl.
Preuß . Ministeriums der öffentlichen Ar¬
beiten enthalten.

MAGISTRAT DER STADT BROM¬
BERG . Zeichnung einer Siebtrommel-
anläge zur Vorreinigung ftädtilcher Ab-
wäfier.

MAGISTRAT DER STADT CHAR¬
LOTTENBURG . Modell , Photographie
und Zeichnungen der Charlottenburger
Brücke.

DÜSSELDORF AM RHEIN , 350000
Einw . , berühmte Kunft- , Garten - und
Austtellungs (ladt (große Industrieausstel¬
lungen von 1880 und 1902 , Händige und
periodilcheKunftaroftellungen ) mit regem
geistigen und fportlichen Leben , guten
hygienilchen Einrichtungen und modern
eingerichteten Krankenan Halten ; führen¬
des Industriezentrum (befonders Stahl und
Elfen ; Sitj des Deutlchen Stahlwerksver-
bandesund anderer großer wirtlchaftlicher
Verbände ) ,vielfeitiger Groß - u . leistungs¬
fähiger Kleinhandel ; Rheinhafen : 135 ha,
davon 40 ha Wafierfläche der fünf Becken,
11 km Ladeufer , 50 km Bahngleife , Jahres¬
verkehr 1,24 Millionen Tonnen , insbeson¬
dere Getreide , Holz , Mühlenfabrikate.
Am lnduftriehafen find 30 ha Gelände auf
kürzere oder längere Zeit zu vermieten.

EMSCHER GENOSSENSCHAFT,
Elfen-Ruhr , zur Regel , der Vorflut u . Ab-
wälferrein . i . Emfchergeb . Gef . v . 14 . 7 . 04.

STADTGEMEINDE FRANKFURT
A. M . Neuer Handels - und lnduftriehafen
im Orten der Stadt Frankfurt a . M . Lage¬
plan i . M . 1 : 2000.

GUTE HOFFNUNGSHÜTTE ZU
OBERHAUSEN (Rheinland ) . Brücken¬
träger - Knotenpunkte in Flußeifen und
Nickelftahl.

HAUPTBAUAMT ZU POTSDAM.
Modell und Zeichnungen von derWafier-
ftraße Berlin - Hohenfaathen.

ProfelTor Dr . ) . HIRSCHWALD , Geh.
Regierungsrat . Druckwerk : »Die Prüfung
der natürlichen Baufteine auf ihre Wetter-
beftändigkeit « .

1SSELBURGER HÜTTE A . G ., Ittel-
burg . Zeichnungen U. Photographien v . d.
Befeuerung d . SchleswiglchenWeftküfte.

KANALBAUDIREKTIONEN IN HAN¬
NOVER UND ESSEN . Pläne , Zeich¬
nungen und Gemälde vom Rhein -Han¬
nover - Kanal.

LÜBECKER MASCHINENBAU¬
GESELLSCHAFT . Zeichnung und
Photographien eines Spülers für Emden.

MAGISTRAT DER STADT MAGDE¬
BURG . Plan der neuen Hafenanlagen bei
Magdeburg -Rothenfee.

MAGISTRAT DER STADT POSEN.
Plan der Hafenanlage und der Warthe¬
regulierung in Pofen.

MASCHINENFABRIK AUGSBURG¬
NÜRNBERG , A . G . Zeichnungen und
Photographien von der Befeuerung der
Schleswiglchen Weftküfte.

MASCHINENFABRIK UND SCHIFFS¬
WERFT JOS . L . MEYER in Papen¬
burg . Blockmodell und Zeichnung des
Seezeichendampfers Bulfard.

NEUSS AM RHEIN . Hafenmodellund
-plan . 35000 Einwohner . Hafenausbau
feit 1905 . Uferfronten 10,9 km, Wafier-
flächen 38,9 ha ; verpachtete und ver¬
kaufte lnduftrieplätje 50 ha , freie In-
duftrieplä ^e 200ha . Hafenumlchlagl908:
535530 t, 1909 : 685000 t . Hafenbahn¬
verkehr 1908 : 73130 Waggons , 1909:
90 300 Waggons.
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OBERPRÄS1 DE NT DER PROVINZ
HANNOVER . Gemälde u . Zeichnungen
der Waldecker Talfperre und der Stau-
und Schleufenanlage bei Dörverden.

OBERPRÄSIDENT DER PROVINZ
HANNOVER und CÄSAR WOLL¬
HEIM , Breslau . Modell des Bereifungs-
dampfers Breitenbach.

OBERPRÄSIDENT DER RHEINPRO¬
VINZ . Pläne und Zeichnungen von der
Regulierung des Rheins von der Main¬
mündung bis St .Goar und von derSchleufe
am Binger Loch.

OBERPRÄSIDENT DER PROVINZ
SACHSEN . Zeichnungen und Photo¬
graphien von Baggermalchinen und den
Eisbrecharbeiten im Winter 1908/09.

OBERPRÄSIDENT DER PROVINZ
SCHLESIEN . Modelle und Zeichnungen
von der Kanalifierung , Regulierung und
VerbelTerung der Oder und vom Um-
(chlaghafen in Cofel.

OBERPRÄSIDENT DER PROVINZ
WESTFALEN . Modelle der Schacht-
(chleufe beiHenrichenburgu . derSchlepp-
zuglchleufe bei Meppen.

OBERPRÄSIDENT DER PROVINZ
WESTPREUSSEN . Modelle , Druckwerk
und Zeichnungen vom Eisbrechwefen in
Deutichland.

PETERS , Baugelchäft in Borsfleth . Zeich¬
nungen und Photographien der Hafen-
Ichleufe zu Meldorf und vom Heberfiel für
Kronprinzenkoog - Süderlchleufe.

J . P1NTSCH , Berlin . Zeichnungen und
Photographien von der Befeuerung der
Schleswiglehen Weftküfte.

POLIZEIPRÄSIDENT VON BERLIN.
Karte der Berliner Schiffahrtsftraßen.

P ROV1N Z lALVE RWALTU NG DER
PROVINZ SCHLESIEN . Zeichnungen
und Modelle von Wildbachverbauungen
und Talfperren in der Provinz Schießen.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN AU¬
RICH . Modelle vom Hafen zu Emden.
Zeichnungen und Photographien von Ha¬
feneinrichtungen und Leuchtfeuern da-
felbft.

REGIERUNGSPRÄSIDENT ZU DÜS¬
SELDORF - Modelle , Pläne und Abbil¬
dungen von den Hafenanlagen zu Duis¬
burg - Ruhrort.

REGIERUNGPRÄSIDENT IN KÖ¬
NIGSBERG . Modell , Pflanzen u . Zeich¬
nungen vom Dünenbau an der Kurilchen
Nehrung.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN KÖS -.
L1N . Modelle , Photographien und Zeich¬
nungen vom Dünenbau und von Ufer-
Ichufywerken an der Pommerlchen Külte.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN LÜNE¬
BURG . Zeichnungen und Photographien
von der Regulierung der Ichiffbaren Aller.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN POTS¬
DAM . Photographien und Gemälde der
Glienicker Brücke bei Potsdam.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN STET¬
TIN . Zeichnungen vom Ausbau der unte¬
ren Oder mit Modell des Dampf baggersX
(Mafchinenbauinfp . Stettin -Bredow ) und
Photographien der Strandlchuljwerke an
der Oftfee.

REGIERUNGSPRÄSIDENT IN STRAL¬
SUND . Modell der Befestigung der Infel
Rüden.

DER RUHRTALSPERRENVEREIN
ESSEN . Modelle , Zeichnungen , Photo¬
graphien der Talfperren im Ruhrgebiete
nebft Druckwerken.

F . SCHICHAU in Elbing und Danzig.
Vier Modelle , Zeichnungen und Photo¬
graphien von Dampf baggern.

VERSUCHS ANST . FÜR WASSERBAU
UND SCHlFFBAU,Berlin . Abhandig . u.
Photogr . v . Bau u . d . Arbeiten der Anftalt.

ZIEGE LTRAN SPORT - AKT1 EN GE-
SELLSCHAFT , Berlin . Mod . eines fahrb.
elektr .Kranes z .Lölchen v . Ziegeln i . Berlin.
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B . SAMMELAUSSTELLUNG , VERANSTALTET VOM
VEREIN DEUTSCHER INGENIEURE.
AMME , G1ESECKE & KONEGEN,
Akt .- Gef ., Braunfchweig.

BAUINGENIEUR - BUREAU KARL
BERNHARD , Berlin NW , FIotowftr . 12.
Inhaber : Regierungsbaumeifter und Pri¬
vatdozent K . Bernhard , beratender In¬
genieur für Bauwefen , Dipl .- lng . Paul
Simon , beratender Ingenieur für Malchi-
nenwefen . Zeichnungen und Photogra¬
phien von Ingenieurbauten , die durch
das Bauingenieur - Bureau Karl Bernhard
entworfen u . berechnet bzw . unter Leitung
des Bureaus ausgeführt find : 1 . Brücken¬
bauten : Treskowbrücke und Stubenrauch-
brücke über die Oberfpree bei Berlin , Stö-
ßenfeebrücke und Havelbrücke über die
Havel im Zuge der Döberi ^ er Heerftraße
bei Berlin , Montagegerüfl : der Dnjepr-
brücke , Rußland . 2 . Gasanftalten : Gasan-
ftalt der Stadt Rixdorf , Gefamtanlage , Be-
hälterturm,Reinigerhaus ; Anlagen der Im¬
perial Continental Gas Afibciation : Ver¬
tikalofenhaus , Behälterturm . 3 . Elektrizi¬
tätswerke : Kraftwerk Haidhof der Bayer.
Ueberland - CentraleA .G . Regensburg ; E.
W . Straßburg , Grundwalferfenkungsplan
für die Fundierung . 4 . Fabrik - und Ge~
lchäftshausbauten : NeueTurbinenhalleder
Allgem . Elektr .- Gef . Berlin ; Hochfpan-
nungsfabrik Brunnenftraße der Allgem.
Elektr .- Gef . Berlin ; zweiftöckigeWagen-
halle der Hoch - und Untergrundbahn-
GefelKchaft Berlin ; erdbebenlicheres Fa¬
brikgebäude für Valparaifo ; Erdmanns-
hof Berlin ; zwei Gelchäftshäufer in Ber¬
lin . 5 .Förderanlagen : Kohlenförderanlage
der Stadt Rixdorf ; Holzverladekran für
Dav . Franke Söhne , Berlin.

PETER BEHRENS , ProfefTor , Neu¬
babelsberg , Haus Erdmannshof . Entwurf
der neuen Turbinenhalle und Hochlpan-
nungsfabrik der A . E . G.

ADOLF BLE1CHERT & CO . , Leipzig.
Gegründet 1874 . Ältefte und größte Fa¬
brik für den Bau von Drahtfeilbahnen
und Elektrohängebahnen . Transportan¬
lagen aller Art , als : Drahtfeilbahnen,
Haldenfeilbahnen , Elektrohängebahnen,
Seil- und Kettenförderungen ,Verladevor¬
richtungen , Krane , Becherförderer , Wag¬

gonrangieranlagen , Bremsberge . Wir ha¬
ben bereits über 2500 Anlagen in allen
Teilen der Welt ausgeführt , darunter die
größte Drahtfeilbahn der Welt in den ar-
gentinilchen Kordilleren für die Argenti-
nilche Regierung . Auf allen belchickten
Ausftellungen mit Goldenen Medaillen
bzw . höchften Preifen prämiiert . Filialen
in Brüfiel, Paris , London , Berlin , Düfiel-
dof , Mannheim , Beuthen ufw . Vertretun¬
gen in Wien , Budapeft , Charkow , Rom,
Turin , Ten Hag , Chriftiania , Madrid , Bil¬
bao , Barcelona , Lifiabon , Bukare ft, Zürich,
Athen , Capetown , Johannesburg , Tren-
ton , Santiago de Chile , Buenos Aires,
Perth , Melbourne , Tokio ufw . Wir be-
IchäftigeninunrerenLeipzigerBureausund
in unteren Filialen gegen700Beamte .Aus-
ge Hellt in der Ingenieurhalle der Abtei¬
lung »Deutfche Ingenieurwerke « . (An¬
zeigenteil S . 3 .)

B LOH M &VOSS,Kommanditgerelirchaft
aufAktien,Hamburg - Steinwärder .Schiffs-
werft , Malchinenfabrik , Kelfellchmiede,
Turbinenfabrik , Bronze - u . Stahlgießerei.

BORNER & HERZBERG , Berlin SW11,
Bernburger Str . 14.

A . BORS1G , Tegel bei Berlin.

DESSAUER VERT1KAL - OFEN - GE-
SELLSCHAFT M . B . H . , Berlin W35.
BERLIN - ANHALTISCHE MASCHI¬
NENBAU - AKT . - GES ., Berlin NW 87.
STETTINER CHAMOTTEFABRIK,
Akt . - Gef ., vorm . Didier , Stettin . Bau von
Gaswerken und Einrichtung kompletter
Retortenhäufer mitDefiauer Vertikal -Re-
tortenöfen nach Patenten Dr . 1. Bueb
und Deutfche Continental - Gas - Gefell-
rchaft, DetTau.

DYCKERHOFF & W1DMANN Aktien-
Gefelirchaft , Biebrich a . Rh . , Dresden,
Berlin , Hamburg , Karlsruhe , Nürnberg-
München . Gründung der Firma1865 ; feit
1907 Aktiengefellfchaft mit 4 Millionen
Mark Aktienkapital . Entwerfen , Veran-
fchlagen undAusführung allerBauarbeiten
auf den Gebieten des Tiefbaues und des
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einschlägigen Hochbaues , einlchließl . aller
Erd - , Ramm - und Walferarbeiten , pneu-
matilcher und anderer künftlicher Grün¬
dungen in Deuflchland und im Ausland.
Zementwaren und KunftfteinerzeugniQe
jeder Art . Viele erfte Auszeichnungen,
darunter Kgl . Preuß . Goldene Staatsme¬
daille , Kgl . Sächf . Staatsmedaille . Aus¬
geftellt find : 1 . Modell eines Viadukts in
Eifenbetonkonftruktion für eine Schiffs¬
hebevorrichtung Syftem Baurat Roeder,
letztere entworfen durch die pelten &Guil-
leaume - Lahmeyerwerke A .- G . Mülheim
a . Rhein , Frankfurt a . M ., nach den Aus-
Ichreibungsbedingungen des Kgl . Preuß.
Hauptbauamts Potsdam von 1907 für den
Ab ftiegbeiLiepe (Berlin - StettinerKanal ) ;
2 . Bilder und Zeichnungen verlchiedener
ausgeführter Bauwerke und Entwürfe.

FELTEN & GU1LLEAUME - LAH-
MEYERWERKE A .- G ., Mülheim am
Rhein , Frankfurt am Main . Aktienkapital
55000000Mark . Etwa llOOOAngeftellte.
Fabriken in Mülheim a . Rh ., Frankfurt
a . M . und Nürnberg . Haupterzeugnifle:
Telegraphen - , Telephon - Starkftromka-
bel jeder Art , Spezialität Unterfeekabel,
Guttapercha - , Gummi - , Okonit - und
fonftige ifolierte Leitungen . Alle vorkom¬
menden Arten von Drahtfeilen (Speziali¬
tät »verlchloflene « Seile für Hängebrük-
ken ), armierte Walferrohre . Alle gang¬
baren Drahtforten , Drahtfabrikate , Tele¬
phoneinrichtungen , Semaphore , Bau und
Betrieb elektrifcher Lichtkraftwerke und
Bahnen jedes Umfanges . Elektrilche Ma-
(chinen u . Transformatoren jeder Strom¬
art und Größe . Elektrilche Apparate und
Inftrumente . Bogen - und Metallfaden-
iampen . (Elektrilche Einrichtungen für
Induftrie , Gewerbe , Landwirtlchaft , Heer
und Marine .) Ausgeftellt ift das Modell
einer nach den Äuslchreibungsbedingun-
gen des Kgl . Preuß . Hauptbauamts Pots¬
dam vom Jahre 1907 für den Abftieg bei
Liepe (Berlin - Stettiner Kanal ) entworfe¬
nen Schiffshebevorrichtung , Syftem Bau¬
rat Roeder , Nutdadung der Kanallchiffe
bis 600 t, Hubhöhe rund 36 m, Viadukt
hierzu von Dyckerhoff & Widmann A .G .,
Biebrich,Dresden,Berlin,Hamburg,Karls-
ruhe , Nürnberg , München.

W . FRANZ , Profeffor , Charlottenburg,
Technilche Hochlchule.

FREIE HANSESTADT BREMEN . De¬
putation für Häfen und Eifenbahnen . De¬
putation für die Unterweferkorrektion.

GROSSE BERLINER STRASSENBAHN
und die mit ihr verbundenen Gefelllchaf-
ten , Berlin.
Jahresbefördemngl909 : 463759000Per-
fonen , Betriebslänge : 714190 km , Bedien-
ftete : 10 231 Perfonen , Betriebsleiftun-
gen : 111046 954 Wagenkm ., Gefamt-
einnahme : 45739425 Mark . Ausgeftellte
Gegenftände : 1 . Tägl . Verkehrslchwan-
kungen (graphilche Darftellung ) , 2 . Ver-
kehrsumfang am Sonnabend , den 9 . No¬
vember 1907 , 3 . Verkehrs - und Betriebs¬
bild der Linien47/48 am Sonnabend , den
9 . November 1907 . Zu 2 . und 3. plalfilbhe
Darftellungen.

HANNOVERSCHE MASCHINEN¬
BAU - AKTIEN - GESELLSCHAFT
vorm . GEORG EGESTORFF,Hanno¬
ver - Linden.

GES . HARKORT , Duisburg a . Rh.
Brücken - u . Eifenbauten jed .Art , Waggon¬
bau , Luftdruckgründungen . Gegründet
1846 . Im Mittel 1500 Arbeiter ; 20000 t
Eifenbauten , 1000 Waggons Jahrespro¬
duktion . Betrieb durch Dampf , Elektrizi¬
tät und Preßluft , etwa 1600 P . S . Aus¬
zeichnungen : Wien 1873 , Sidney 1879,
Düffeldorf1 .880,Melbournel88l,Amfter-
dam ! 893,Parisl900 (Grand Prix ) ; zahl¬
reiche Preife bei Wettbewerben . Aus¬
geftellt : a) Modell der Havelbrücke bei
Spandau , Auslegerbrücke aus unterfpann-
ten Zweigelenkbogen mit freilchweben-
der Fahrbahntafel , Syftem Harkort , nebft
Zeichnungen und Photos ; b) beteiligt an
dem von der Kgl . Eifenbahndirektion
Stettin ausge (feilten Modell der Lan¬
dungsbrücke in Saßnitj , für die Fähran¬
lage SaßmVTrelleborg . (Siehe Kl . 33 III .)
Entwurf , Konftruktion , Lieferung und
Aufftellung der Eifenkonftruktion.

HEIN , LEHMANN & CO . , Aktienge-
felllchaft. Eifenkonftruktionen , Brücken-
und Signalbau . Düfieldorf - Oberbi 'ik , Ber¬
lin-Reinickendorf . Goldene Preuß .Staats-
medaille , Goldene Ausftellungsmedaille
Düfleldorf 1902 . Ausgeftellt : Modell der
für den Stettiner Vulcan Hamburg er¬
bauten Hellinganlage (zum Bau von See-
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(ehiffen ) , ferner Photographien von dus¬
geführten Bauwerken . Die Firma ift erft-
klalfig eingerichtet und liefert alle Arten
von Eifenbauten , wie : Brücken , Hellinge,
Ballon - , Bahnhofs - , Fabrikhallen , Berg¬
bau - undWerftanlagen , Hochofengerüfte
ufw . Seit 1888 Aktiengefelirchaft . Umfa^
10 Millionen jährlich . Etwa 1800 Beamte
und Arbeiter.

HOCHBAHNGESELLSCHAFT,Berlin.
Eiektrilche Hoch - und Untergrundbahn,
im Betrieb feit 1902 , Bahnlänge 17,2 km.
Beförderte Fahrgäfte 1909 : 54000000.

LÜBECKER MASCHINENBAU¬
GESELLSCHAFT , Lübeck . Marchinen-
fabrik , Schiffswerft . Ältefte und größte
deutlche Spezialfabrik für ^ den Bau von
Baggergeräten aller Art . (Anzeigenteil
S . 30 .)

MASCHINENBAUANSTALT HUM¬
BOLDT , Kalk b . Cöln a . Rh.

MASCHINENFABRIK AUGSBURG¬
NÜRNBERG AG . Gegründet 1837.

Werke in Augsburg , Nürnberg,
Guftavsburg . 28 Millionen Mark
Aktienkapital u . Referven . 12000
Beamte U. Arbeiter . Über 50 Mil¬

lionen Mark Jahresumfatj in Dampf keffeln,
Dampfma (chinen,Dampfturbinen,Gene-
ratorgasanlagen , Gasmalchinen , Diefel-
motoren , Waflerturbinen , Buchdruck-
malchinen , Abfaugungsanlagen , Kranen u.
Transportvorrichtungen , Pumpen , Kälte¬
malehmen , Materialprüfungsmalchinen,
Eifenbahn - u . Straßenbahnwagen , Büh¬
neneinrichtungen , Brücken u . Eifenhoch-
bauten . Ausge Hellt find Bilder von Kraft-
malchinen , Hebezeugen , Fahrmitteln,
Eifenbauten , Buchdruckmalchmen , gra-
philche Darftellungen und folgende Mo¬
delle im Maßftabl : 25 : Turmdrehkran,
Kaifer- Wilhelm - Hafen Hamburg , 75 t
Tragf ., 30,40 m Ausladung ; Hellingdreh¬
kran , Kaiferl . Werft Kiel , Tragf . 6 t bei
24m Ausladung ; Auslegerkran , Gewerk-
(chaft »Deutlcher Kaifer«, Bruckhaufen , 8 t
Tragf . , 80 m Länge , 1401 Stundenleiftung;
fahrbarer Vollportaldrehkran , Hafenan¬
lage Antwerpen , 21 Tragf . , 14,80 m Aus¬
ladung ; Eifenbahnwagenkipper , Ellern-
holzhafen Hamburg , mit ;Jelbfttätigem
elektr . Antrieb.

MASCHINENFABRIK GERMANIA
vorm . J . S . SCHWALBE &. SOHN,
Chemnitj.

MENCK &. HAMBROCK , G . m . b . H .,
Altona , Hamburg . Filialen in Mannheim
und Dülfeldorf . 900 Angeftelite und Ar¬
beiter . Haupterzeugniffe : Baumalchinen,
fpeziell Löffelbagger (1909 63, insgefamt
138 Löffelbagger geliefert ) , Greifbagger,
Rammen (Spezialität feit 1868) u . fonftige
Mafchinen für Pfahlgründungen , Winden,
Krane , ftehende Querrohrkeffel . Ausge-
ftellt find : Photographien von Löffel¬
baggern und Rammen.

MÜHLENBAUANSTALT UND MA¬
SCHINENFABRIK vorm . GEBR.
SECK , Dresden - A . 7 . (Anzeigenteil S . 5 .)

NORDDEUTSCHER LLOYD , Bremen.

OLDENBOURG & SCHLOMANN,
München . Uluftrierte technilche Wörter¬
bücher.

J . POHLIG, ' Akt . Gef ., Cöln - Zollftock.

RHEINISCHE DAMPFKESSEL - UND
MASCHINENFABRIK BÜTTNER,
G . m . b . H . , Uerdingen a . Rh.

L . A . RIEDINGER , Mafchinen - und
Bronzewarenfabrik , Aktiengefelllchaft,
Augsburg . Gegründet 1854 . Etwa 1000
Angeftelite und Arbeiter . Filialbureaus
und Vertretungen in Berlin , Breslau,
Dresden , Dülfeldorf , Frankfurt a . Main,
Hamburg , Hannover , Karlsruhe , Mün¬
chen , Straßburg i . E ., Barcelona , Buka¬
re ft, Luneville , Mailand , Odelfa , Wien,
Zürich . Auf zahlreichenÄusftellungen mit
den höchften Auszeichnungen prämiiert
(z . B . Nürnberg , Prag , Wien ) . Zeichnung
der Eisfabrik der Wiener Approvifio-
nierungsgewerbe , Wien . (Anzeigenteil
S . 18 .)

R1ETSCHEL & HENNEBERG G . m.
b .H ., Berlin . Zweigniederlaflungen : Dres¬
den , Wiesbaden , Pofen , Karlsruhe , Kiel,
Breslau , Königsberg , Leipzig , Paris , Kon-
ftantinopel , Brülfel . Gegründet 1872.
Zentralheizungen , Lüftungs - undWarm-
wa [ferbereitungsanlagen,Badeeinrichtun-
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gen . Spezialität : Fernheizungen . Staatl.
Fernheizwerk Dresden , Karlsruhe ufw.
Auf zahlreichen Aufteilungen mit höch-
ften Preifen prämiiert , u . a . in St . Louis,
Goldene Medaille und Grand Prix . (An¬
zeigenteil S . 6 .)

GEBRÜDER SACHSENBERG , Aktien-
gefelirchaft , Roßlau a . E.

SCHERLSCHE VERKEHRSMITTEL,
G . m . b . H , Dresden , Zöllnerirr . 37.

HEINRICH SCHEVEN , DüfTeldorf,
Oftftr . 128/132 . Technifches Bureau.

F . SCHICHAU , Elbing.

OSCAR SCHIMMEL & CO . , A . G .,
Chemnitj (Sachfen ) .

WILHELM SCHMIDT , Technifches Bu¬
reau , Caflel -Wilhelmshöhe . Verwertung
der zahlreichen eigenen Patente auf dem
Gebiete des Heißdampfes , insbefondere
der eigenen Qberhitjerkonftruktionen für
Lokomotiven , Schiffskefiel und Lokomo-
bilen . BisEnde Januarl910 über 5000Lo¬
komotiven (beil27Eifenbahngefelllchaf-
ten ) und über270 Schiffe mit Überhifjern,
Patent W . Schmidt , ausgerüftet . Ausge-
ftellt find zahlreiche Photographien von
Lokomotiven mit Rauchröhrenüberhi ^er,
Patent W . Schmidt , ein Schaubild über
die Entwicklung der Schmidtlchen Loko-
motivüberhi ^ er , ferner ein Modell eines
Schiffszylinderkelfels mit Rauchröhren-
überhitjer , Patent W . Schmidt.

A . SCHÖLTEN , Zivilingenieur , Aachen.
Spezialbureau für Bebauungspläne , Ka-
nalifation und Abwafierklärung . Ausge-
ftellt find : 1 . DreiSpezialpläne einer mo¬
dernen biologilchen Kläranlage . Die He¬
bung der Abwäfler erfolgt mittels Luft¬
druckpumpe . 2 .Qberfichtskarte eines ftäd-
tilbhen Bebauungsplanes , ftark hügeliges
Gelände , mit Kanalifationsprojekt , auch
für die neuprojektierten Straßen , und bio-
logilche Kläranlage . Die Abwäfier gelan¬
gen mit natürlichem Gefälle zum Abfluß.
Die Konftruktion der Anlage ift durch drei
Spezialpläne veranlchaulicht . Mehrere
Projekte des Bureaus find preisgekrönt
worden.

STETTINER MASCH1NENBAU - AC-
T1EN - GESELLSCHAFT VULCAN,
Stettin -Bredow und Hamburg . Eifen- und
Metallgießerei,Ke [fel (chmiede,Ma (chinen-
bauanftalt , Lokomotivfabrik , Schiffswerft,
eiferne Schwimmdocks . — Gegründet im
Jahre 1857 . Befchäftigt werden über 12000
Beamte und Arbeiter .—Die Fabrik liefert:
Lokomotiven fürHaupt - und Nebenbah¬
nen , auch folche für Kleinbahnen in jeder
Größe und Spurweite , Dampfmalchinen
und Dampfkeffel in allen Größen und
Syftemen , (chwere Gußftücke , Schwimm¬
kräne , Torpedoboote fowie die größten
Schiffe und Schiffsmalchinen für Kriegs¬
und Handelszwecke in vorzüglicher Aus¬
führung . — Erhaltene Auszeichnungen:
1873Wien,Verdienftmedaille ;1885Welt-
ausftellungAntwerpen,GoldeneMedaille;
1889Berlin,GoldeneMedaille ; 1891Deut-
lcheAusftellung ]_ondon,Ehrendiplom LH .;
1893 Weltausftellung Chikago , Preisme¬
daille ; 1894 Antwerpen , Großer Preis;
1900WeltausftellungParis,2GroßePreife,
1 Goldene Medaille ; 1906 Mailand 3Große
Preife , 2 Ehrendiplome . — Ausge (teilte
Gegenftände : Modelle der Deutlchen
Kriegsmarine : Kleiner Kreuzer »Stettin « ,
Kanonenboot »Eber«,Torpedoboot »V.164«
und Kaiferliche Jacht »Hohenzollern «, fer¬
ner Modell des Schnelldampfers »Kaiferin
Augufte Victoria «, Modell der hiftorilchen
Darftellung der Produktionsentwicklung
des Vulcan , Modell des Stettiner Vulcan
vomjahre ! 908 und einPerfpektivgemälde
der Hamburger Vulcan werft.

G .TH1EM , Dr . - lng .,Zivilingenieur,Leip-
zig, Kaiftr. 2.

J . M . VOJTH , Malchinenfabriken und
Gießereien,Heidenheim a .Brenz (Württ .)
und St . Pölten (öfterreich ) . Gegr . 1835.
Spezialitäten : Francis - Turbinen , Hoch¬
druckturbinen , Regulatoren , Mafchinen
für Papier - , Holzftoff - u . Zellulofefabri-
kation . 2400 Beamte und Arbeiter . Er¬
zeugung : rund 400 Turbinen im Jahre,
bisher im ganzen 3800 Turbinen mit
1100000 P . S . , darunter 10 Stück 12000
P . S .-Francis -Turbinen für den Niagara¬
fall , 5 Stück 14500 P . S .- Hochdrucktur-
binen für Rjukanfos in Norwegen . (An¬
zeigenteil S . 45 .)
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WÄSSERBAUDIREKTION DER FREIEN
UND HANSESTADT HAMBURG,
Hamburg , Freihafen.

Einzelausfteller.
GEBRÜDER ARMBRÜSTER , Frankfurt
am Main . Hof kunftlchmiede Sr . Majeftät
des Kaifers und Königs . Gegründet im
Jahre 1885 . Höchfte Auszeichnungen , u . a . :
Königlich Preußifche Goldene Staatsme-
daille,GoldeneKönig -Ludwigs -Medaille,
prämiiert auf der Weltausftellung Chi-
kago 1893 , Grand Prix Weltausftellung
Paris 1900 , Grand Prix Weltausftellung
St .Louisl904 .Spezialitäten :Kunft [chmiede-
arbeiten und Feinkonftruktionen , Laden¬
einrichtungen u . Raumausftattungen,Aus-
ftell - und Mufeumslchränke . 200 Änge-
ftellte und Arbeiter . Ausgeftellt : Vitrinen
in Bronze für die Unterbringung der von
dem Minifterium der öffentlichen Arbei¬
ten ausgeftellten Modelle.

BECHEM & KEETMAN , Duisburger
Mafchinenbau - Aktien - Gefelllchaft in
Duisburg a .Rhein . Gegründet 1862 . Viel¬
fach prämiiert . Ausgeftellt find in 4 Mo-
delllchränken eine große Anzahl von Mo¬
dellen und Bildern ausgeführter Anlagen.

BENRATHER MASCHINENFABRIK,
Actiengefelllchaft in Benrath bei Düffel-
dorf . Gegründet 1896 . Vielfach prämiiert
Ausgeftellt find in4Modellichränken eine
große Anzahl von Modellen und Bildern
ausgeführter Anlagen.

OTTO BOLLHAGEN , Maler , Bremen.
Inh . Otto Bollhagen und Fri |5 Jacobfen.
Atelier für Hochperfpektivgemälde von
großen induftriellen Etabliffements . Aus¬
führung von Gemälden und Zeichnungen
von Betriebsräumen bzw . Innenbetrieben
und Werkftätten aller Induftriebranchen
ufw . Atelier für vornehmfte Reklame.

FABRIK STOLZENBERG , Deutfche
Bureau - Einrichtungs - Gefelllchaft m .b .H .,
Oos (Baden ) und Berlin SW68 . Moderne
Bureaueinrichtungen allerArt . Spezialität:
StolzenbergerRegiftraturartikel , Schreib - ,
Rechen - und Kopiermafchinen.

SONDERAUSSTELLUNG DER
DELMENHORSTER
LINOLEUM - FABRIK
ANKER -MARKE
in Delmenhorft b . Bre¬
men . Linoleum u . Lin-
krufta . Spezialität : form¬
vollendete , dem Mate¬
rial u . d . Technik ange¬
paßte Mufter . In folgen¬
den Räumen der Aus-

ftellung befinden (ichBeläge ausDelmen-
horfter Ankerlinoleum , auf Korkeftrich der
Torgamentwerke , G . m . b . H ., Leipzig:
Abteilung Raumkunft : in den Räumen
Nr . 10,13,16,25,26,30,32,35,37,39,39 a,
41,42 ; Unterrichtsabteilung : in faft fämt-
lichen Räumen ; Deutlches Haus : in meh¬
reren Räumen ; imWeinreftaurant ; in den
Abteilungen für Chirurgiemechanik und
Optik u . Feinmechanik . Linkruftawand-
bekleidung ift ausgeführt in d . Ingenieur¬
halle : im Raum d . Malehinenfabrik Augs¬
burg -Nürnberg , A .- G . Diefe Sonderaus-
ftellung ift arrangiert nach Angaben von
Prof . Peter Behrens , Neubabelsberg . Die
Korbmöbel find ausgeführt v . Jofef Kochs,
Rohrmöbelfabrik in Dülfeldorf , nach Ent¬
würfen von Prof . Peter Behrens.

ALFRED BÜHLER , Stuttgart . Leder¬
möbel.

NIEDERSÄCHSISCHE KUNST¬
WERK STÄTTEN ERICH RUYTER,
Bremerhaven . Möbel im Stile nieder-
fächfileher Volkskunft.

F . SOENNECKEN , Bonn . Schreib¬
möbel und Schreibwaren . (Vgl . Induftrie-
halle .)

LUDWIG STUCKENHOLZ , Märkifche
Malchinenbauanftalt Akt .- Gef . inWetter
a . d . Ruhr . Gegründet 1819 . Vielfach prä¬
miiert . Ausgeftellt find in 4 Schränken eine
große Anzahl von Modellen und Bildern
ausgeführter Anlagen.

WURZENER TEPPICH - UND VE¬
LOURS - FABRIKEN A . G .,Würzen i .Sa.
Teppich , Entwurf : Prof . Peter Behrens.
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